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^ 183. Freitag den 8. August 1913. 85. Jahrgang .

HsgZSUZnigLMLU.
Rave«.

Karlsruhe , 7 . Aug . Wieder Polizei¬
bericht meldet , haben die Inhaber der Bank¬
firma Wörner u . Wöhrle hier gestern
vormittag den Konkurs angemeldet und sich
darauf selbst der Staatsanwaltschaft gestellt,
da sie sich auch Depotunterschlagungen
in Höhe von etwa 30060 Mk. haben zu¬
schulden kommen lassen . Dir beiden Inhaber
der Firma wurdm in Haft genommen . Nach
Mtteilungen des „ Bad . Beobachters " von
gutinformierter Seite soll aus dem Konkurs
nicht viel zu erhoffen sein , da die vorhandenen
Akkvrverte, soweit sie realisierbar, nur von
gering m Betrag sind. Die Passiva sollen
etwa 200 — 250000 Mk. betragen , einschließlich
der Verwandten- Forderungen. Nach Abzug
der letzteren sowie der Hypotheken verbleiben
noch etwa 100000 Mk . andere Schulden ,
unter denen sich allerdings auch die Forde¬
rungen aus den etwa 30000 Mk . betragenden
unterschlagenen Depots befinden . Wie man
hört, sollen kleine Leute in nennenswertem
Umfang nicht zu Schaden kommen. In den
letzten Tagen wurden noch Untersuchungen
angestcllt , ob der Zusammenbruch sich nicht
durch eine Rettungsaktion vermeiden lasse .
Nachdem aber dabei die strafbaren Depot¬
unterschlagungen bekannt wurden , wurde die
Lage als aussichtslos betrachtet und der Kon¬
kurs angemeldet .

tQl LiedolSheim , 7 . Aug . Der hiesige
Postagent Eder wurde im OrtSweier er¬
trunken aufgefunden . Es liegt Selbstmord vor.
Eder war schon seit einigen Tagen verschwunden,
nachdem er vor 14 Tagen wegen Unregel¬
mäßigkeiten in der Kaffrnführung vom Dienste
enthoben worden war .

H MingolSheim , 7 Aug . Auf der
hiesigen Station geriet der Arbeiter Mächte !
von hier beim Maröoerieren unter einen
Wagen , der ihm beide Beine absuhr . Wahr¬

scheinlich wird eines der Beine , w :nn nicht
beide, abgenommm werden müssen

Schwetzingen , 7 . Aug . Ein gefähr¬
licher Fahrradmarder wurde hier in der Per¬
son des 23jährigen Friseurs Faber aus Karls¬
ruhe verhaftet . Er hatte in Karlsruhe ein fast
neucS Rad gestohlen und suchte es zu ver¬
kaufen. Tr war erst kürzlich wegen mehrerer
Fahrraddiebstähle aus dem Gefängnis ent¬
lassen worden .

»Qi Heidelberg , 7 . Aug . Als einige
Studenten von einer Autotour nach Hause
fuhren , wurde im Stadteil Rohrbach ein Stein
gegen das Auto geworfen , wodurch einer der
Insassen direkt ins Auge getroffen und schwer
verletzt wurde . (Dieser Unfug , Steine g^gen
Fahrzeuge zu werfen , gehört in ganz exem¬
plarischer Weise gestraft .)

Heidelberg , 7 . Aug . En ziemlich
starkes Fernbeben wurde in vergangener
Nacht von dem Seismographen der hiesigen
Königst uhl - Sternwarte ausgezeichnet.
Das Beben begann um 11 Uhr 29 Min . Da?
Hauptbeben setzte um 12 Uhr ein . Die Ent¬
fernung beträgt etwa 10000 Kilometer .

K> Kirchheimb . Heidelberg , 7 . Aug Za
der gemeldeten Bluttat in Kirchheim wird
noch berichtet , daß das gespannte Verhältnis
zwischen dem Zimmermeister Becker und dem
Küfer Beisel auf einen Prozeß zurückzusühren
ist , den Beisel verlor , und der ihn viel Geld
kostete . Beisel gefiel sich nun darin , in den
Hof Beckers Steine zu werfen und tat dies
auch am Mittwoch vormittag wieder . Becker
begab sich auf das Dach seiner Waschküche
und rief Beisel zu , er solle das Werfen unter¬
lassen . Nun begab sich Beisel schnell mit einem
geladenen Jagdgewehr auf seinen Speicher .
In der Zwischenzeit hatte Becker aber das
Dach verlassen und an seiner Stelle war sein
Schwager Kocher auf das Dach gestiegen. Auf
diesen gab nun Beisel eins volle Schrotladung
ab , welche dir Lungen verletzte und einen
großen Bluterguß zur Folge hatte. Kochrr

stützte tot zusammen Bei der Verhaftung soll
Beisel, der nach der Tat sein Haus verschlossen
hatte , das Gewehr immer noch in der Hand
gehalten haben . Dis Ehefrau des Beisel soll
sehr viel Schuld an dem gespannten Verhältnis
der beiden Nachbarsleute tragen und nach der
Tat ihrer Genugtuung über den Vorfall Aus¬
druck verliehen haben . Der Täter wurde in
das Heidelberger Untersuchungsgefängnis ver¬
bracht .

Q Ettlingen , 7. Aug . Ja der letzten
Sitzung des Bürgerausschusses wurde auch die
Freiburger Wahl des Bürgermeisters Dr .
Hofner gestreift . Die Führer der nat. - lib .
Partei, der Fortschr . BolkSpartei und der
ZmtrumSpartei sprachen dem scheidmden
Bürgermeister für seine Amtsführung den Dank
der Stadt Ettlingen aus .

^ Lahr , 7 . Auz Bei dem am kommen¬
den Sonntag hier stattfindenden 1 . Kreis¬
spielfest werden ungefähr 1000 Turner in
Lahr versammelt sein . Bon diesen beteiligen
sich 400 am Tinzelwstturnen: 85 Spielmann¬
schaften treten an Ja den Wettspielen ringen
im Faustballspiel 52 , im Tamburinspiel 12 ,
im Schlagballspiel 3 , im Fußballspiel 4 und
im Eilbotenlauf14 Mannschaften um den Sieg.
Im Florett- und Säbelfechten messen sich
4 Vereine . Im Tamburinspiel werden sich u.
a . 2 Damenabteilungen (Straßburg und Lahr)
gegenüberstehen .

Konstanz , 6 . Aug . In dem Befinden
des Oberbürgermeisters Dr . Weber
ist eine erfreuliche Wendung zum Besseren
eingetreten . Die Großherzogin Luise von
Baden , die sich täglich nach dem Befinden des
Kranken erkundigt hatte , stattete am 4 . August
der Gattin des Oberbürgermeisters ihren Be¬
such ab . Auch der Großherzog wünschte
dem Kranken telegraphisch gute Besserung .
Morgen ist der Tag , an dem vor 25 Jahren
der Kranke zum Oberbürgermeister der Stadt
gewählt wurde , den die Stadt Anfang Sep¬
tember besonders feiern will .

Jeuilleton . 35)

Jas Glücktet » des Glücks.
Roman von Ludwig Rohmann .

(Fortsetzung.)
Martha verzog den Mund zu einem spöt¬

tischen Lächeln.
„Ich brauche keine Hilfe . Und auch keinen

Rat .
"

„Je , um so besser," sagte er freundlich ,
obgleich er die Situation unbehaglich empfand .
„Könnt mir 'S ja auch denken . War nicht bös
gemeint . Aber wer weiß all, was so kommen
kann — wenn Sie doch mal einen brauchen ;
oder wenn Sie mal dran denken sollten , zu
verkaufen — kommen Sie ruhig zum alten
Jaroschin. Nicht, daß ich selbst kaufen könnte
— Du lieber Gott , man hat ja auch sein
Teilchen , und n paar Kröten über die Not¬
durft sind auch da , aber der Happen wär
mir doch zu groß . So im ganzen , verstehen
Sie . Helsen aber will ich Ihnen gern . Die
Güteragcnten und was sich da sonst so heran¬
macht , das sind gerissene Kerls , und wenn
Sie auch klug sind — da kommen Sie nicht
mit . Unsereins aber kennt so die Schliche.

"
„Ich werde nicht verkaufen.

"

Jaroschin stand auf. ES brachte ihn doch
ein wenig aus der Fassung , daß Martha sich
so unverhüllt feindlich gab .

„ No , denn um so besser . Wegen der Nach¬
barschaft , mein ich . Und gute Nachbarschaft
haben wir doch immer gehalten , was ? Sie
glauben gar nicht , wie meine Wanda sich
darauf freut, Sie mal wieder in Groß- Jemlitz
zu sehen —"

Martha war gleichfalls aufgestanden
„Ich dar kr, " sagte sie eisig . Dann blieb

sie unbeweglich stehen , und e» entstand eine
Pause , die selbst Jaroschin peinlich empfand .
Schließlich reichte er Martha die Hand , um
sich eilfertig zu verabschieden.

„ Nun , also adjüs ! Und nischt für ungut,
wenn ich etwas gesagt haben sollte , was
Ihnen nicht gefiel . Unsereiner hat's nicht so
mit dem Reden , aber im Herzen fühlt man 'S
doch gerad so gut. Natürlich komm ich zur
Beerdigung , und Wanda bring ich auch mit.
Auf Wiedersehen , Marthachen , auf Wieder¬
sehen ! "

Martha sah ihm finster nach. Jaroschin
als Ratgeber und Freund , und Wanda als
Freundin — ! Sie empfand das Anerbieten
wie eine Beleidigung . Ec sollte nur wagen ,
wiederzukommen !

Auch die anderen Besucher wurden übrigens

nur mit kühler Höflichkeit empfangen . Was
gingen denn alle diese Leute sie an , mit denen
selbst ihr Vater nie eine wirkliche Gemein¬
schaft gehabt hatte ?

Nur die einzigen , auf die sie in brennen¬
der Sehnsucht wartete, und deren Ausbleiben
in erster Linie ihre schlechte Laune verschuldet
hatte , die Wannoffs , die kamen nicht . Das
steigerte nur ihre Nervosität und ihre zorn¬
volle Ungeduld , und wer immer auch kam
oder ging , gewann den Eindruck , daß eS in
Dambitzen direkt heidnisch zugehe , und daß
auch nicht die Spur einer weihevollen oder
auch nur würdigen Stimmung zu finden sei.

Erst ganz spät , als die Sonne schon tief
im Westen stand , kamen Wannoffs an — alle
drei . Der Rittmeister würdig und ernst , Frau
von Wannoff voll mütterlicher , überströmen-
der Teilnahme, und Ulrich —

Ja , das war nun schwer zu sagen Erst
hatte er sich widerwillig mitschleppen lassen.
Er mußte ja mitkommen, das sah er ein , ei»
Opfer blieb 'S darum doch, und er verwünschte
den Zwang , der ihm das Opfer auferlegte.
Und nun stand er Martha gegenüber , und
seine Verblüffung war so groß , daß er kaum
wußte , was er sagte.

Das war also die Martha Prochnow —
seine stille Liebe aus der glücklichen Penäler -



^ AuS Baden . 7 . Aug Der neue
Entwurf zum 1 . Teil des badischen
BolkSschullesebuchS ist sitzt den beteiligten
Sachverständigen zur Prüfung zugegangen .
Die Lehrer passen schon seit Jahren darauf ,
anstelle des längst veraltete n Lesestoffs neu¬
zeitliche Bücher , nach mod .- rrea Grundlätz n
zniammengestellt , eingesührt zu wissen . Hvfsint -
l :ch folgen die beiden anderen Teils in ennaS
rascherer Weise als das erste Buch , denn ge¬
rade für die oberen Klassen ist ein neues
Lesebuch die unumgänglichste Notwendigkeit
Die jetzigen Bücher wurden nach dem Krieg
von 1870 eingeführt , keine Veränderung hat
aber in dem Slvff seitdem stattgefunden . W iche
Fortschritte hat aber seitdem die Technik ge¬
macht , wie groß ; Umwälzungen auf allen Ge¬
bieten sind vor sich gegangen , urd mit künem
Wort registriert das L . seduch , das der größte
Teil unserer badischen Schukir .d : r benützen
muß , diese Errungenschaften seit 40 Jahren .
Keine Silbe vcn einem Telephon , geschweige
denn von einer drahtlosen Telegraphie , kein
Wort von einem deutschen Kriegsschiff , von
unseren Kolonien , dem großen deutschen Welt¬
handel , der hervorragenden heimatlichen Indu¬
strie , ja nicht einmal der Name unseres deut¬
schen Kaisers findet sich darin und die segens¬
reiche Regierung des verstorbenen GrvßherzogS
Friedrich I ist mit keiner Silbe in dem jetz gm
badischen Volksschvllesebuch erwähnt . Man steht ,
es ist die höchste Zeit , daß unsere badische Jugend
eine andere bessere Kost vorgesetzt bekommt .

D-rrtfche - Reich.
Swinemünde , 7 Aug Ter Kaiser

besichtigte heute morgen um 8 Uhr das zweite
Schulschiff der Deutschen Schiffsschüler¬
vereinigung . Das Schulschiff , daS dre Ueber -
wasserteile eines Linienschiffs darstellt und eine
BelegschaftSmögüchkeit für 200 Mann hat . ist
auf einem von der Behörde überlassenen Platz
im Hafengrund in der Nähe des Liegeplatzes
der „ Hohenzvllern " errichtet . Die anwesenden
Schüler in ihren Matrosenuniformen standen
in Parade . Der Kaiser ließ sich an Land
Infanterie - Exerzitien Vorführer ! , sodann in der
Batterie Geschütze? rzitien an kleinen Kanonen ,
die zum Feuern mit Salutkartuschen eingerichtet
sind . Ja der Batterie richtete der Kaiser an
die Schüler einige Wor . e , in denen er den
Nutzen ihrer Betätigung sü : sie selbst und für
das Vaterland hervorhob und betonte , daß die
Bestrebungen d :r Vereinigung besonders ge¬
eignet seien , die Knaben zur Disziplin und
zur Ordnung zu erziehen . Zum Schluß der
Besichtigung sprach der Kaiser den Leitern der
Vereinigung seine Anerkennung und seine
Freude über das Gesehene aus . Als d r
Kaiser den U -.bungSplatz verließ , lpielte die
Schülerkapelle den Holländischen Ehrenmarsch

zeit ! War die schön geworden und groß und
stolz ! DaS heißt , schön war sie eigentlich immer
gewesen und reis urd selbstbewußt über ihre
Jahre hinaus . Aber nun war das alles voll
auSgereift und es war rtwaS andere - noch
dazu gekommen — ein zarter , fraulicher Re z.
Dann brannte da etwas in ihren großen ,
klaren Augen , etwas aus dem tiefsten Innern
heraus , das ihn verwirrte .

Martha war ihnen auf den Hof hinaus
entgegmgegangen , und Frau von Wannvff
hatte sie herzlich umarmt .

„ Mein liebes Kind ! Wir wollen Ihnen
nichts von unserer Teilrahme sagen — davon
haben Sie wohl schon mehr als genug ge¬
hört . Nur , daß ich Ihnen herzlich gut bin ,
das sollen Sie wissen . Brauchen Sie eine
mütterliche Hilfe , dann kommen Sie zu mir
und rufen Sie mich . Wir Frauen — fast
hätte sie gesagt : W .r einsamen Frauen —
wir Frauen müssen schon ein wenig zusammen -
stehen , weil wir doch alle das gleiche vom
Leben erdulden .

" Dabei küßte sie Martha auf
dis Stirn , und Martha stand einen Augen¬
blick demütig und erschauernd unter diesem
Kusse . „Eine Mutter ! " sagte sie leise . „Ich
danke Ihnen , liebe gnädige Frau ! "

Dann kam der Rittmeister und hielt ihre
Haud fest .

„ Liebste Martha ! — Meinen alten Proch -
now kann ich nicht betrauern Er tät eS selbst

! und die Nationalhymne — Der Kaiser
wohnte von 10 Uhc ab einem Schieß n des
Fußartillerie Regiments v . Hinderstn ( 1 psmm .
Nr . 2 ) bei und begab sich sodann auf dem
Wasserweg zum Leuchtturm , wo er westlich
der Sirandbatteris Aufstellung nahm . Hierauf
erfolgte ein Schießen in See auf schwimmende
Scheiben , das etwa 1 Stunde dauerte . Dis
Schüler der Deutschen Schulschiffsschüler -
vereinigung besuchten auf Befehl des Kaisers
die „ Kolberg "

, wo ihnrn Geschützexerzitien ,
Torpedo xwzitien und Signaldienst vorgesührt
wurden . Darauf wurden sie an Deck der
„ Hohcnzvllern " geführt und ihnen Bau und
Anlage des Schiffs erklärt .

* Swinemünds , 7 Aug . Heute nach¬
mittag kenterts vor dem Swinemündsc
Strands infolge einer Sturmboe das Segel¬
boot „Friedrich Karl "

. Von den 22 P .r -
sonen konnten nur 5 gerettet werden .
16 Personen und der Bootsführer sind
ertrunken . Das Konzert der Kapelle der
Ka .seiy ' cht „ Hohenzvllern " auf der S -eplatte
wurde sofort unterbrochen Unter dem Bade -
publ .kum , daS zu Tausenden dcn Strand um -̂
lagerte , herrschte eine furchtbare Panik . Kurz
vor dem Unfall war der Kaiser in seinem
Automobil am Strard entlang nach Ahlkeck
gefahren . — Von dem verunglückten Boot
wurden 6 Personen gerettet ; 11 P . rsonen
werden noch vermißt . DaS Boot soll mit 20
his 22 Psisonen besitzt gewesen sein . Dis In¬
sassen stammen aus Mittel - und Norddeutsch¬
land . DaS Unglück geschah dadurch , daß eS
600 Meter von Sw 'mcmünde in kur Richtung
nach Nhlbeck beim Wenden von einer heftigen
Boe umgeschlagen wurde . DaS Boot war knn
eigentliches Motorboot , sondern ein Segelboot ,
das mit einem Hilfsmotor ausgerüstet war .

Berlin . 7 . Aug . Das Militärwochenblatt
meldet : Prinz Joachim von Preußen ,
Oberleutnant im 1 . Garde - Regiment z F ,
ist vom 8 . bis 20 S ptember zur Dienst¬
leistung beim Husaren - Regiment Landgraf
Friedrich II von Hessrn - Homvurg (2 . karhess )
Nr . 14 kommandiert worden . Am 1 Oktober
tritt der Prinz wiedir in de» Dienst bei dem
1 . Garderegiment z F . ein .

Berlin , 7 . Aug . Die braunschwei¬
gische Thronfolgefrage wird , wie die
„B . Z " erfahren haben will , den Bundes¬
rat m einer seiner ersten Sitzungen nach den
Ferien wieder beschäftigen . Sie ist soweit
gediehen , daß nur noch ein formaler Beschluß
des BundkSratS nolwendig ist . Wie verlautet ,
wird der BundeSrat vom Prinzen Ecr st August
von Cumberland einen ausdrücklichen Ver¬
zicht auf die Krone des ehemaligen
Königreichs Hannover verlangen . Der
Prnz ist bereit , düsen Verzicht zu unter¬

zeichnen . Diese Erledigung der ArgelenhUt ,der du . ch die erneute Agitat or! der Welsin .
p artet eine Kompl kation drohte , wird so be-
schleunigt we . dei' , daß der Wechsel in der
Regierung BraunschwsigS , wie geplant , Ende
Oktober erfolgen kann .

Berlin , 7 . Aug Wie dem „ Berl . Lokal -
anzeiger " aus Budapester Quelle mitgeteilt
wird , rst der älteste Sohn des Königs von
Bulgarien , Prinz Boris , plötzlich nerven -
leidend gewordrn Er habe sehr schwere
neurafihenische Anfälle g haht . Jetzt soll dis
Krankheit zum vollen Ausbruch gekommen
sein und Könrg Ferdinand beschlossen haben ,
den Prinzen Boris in die Hohetatra zu schicken .

Berlin , 7 . Aug De Postordnung
soll dahin abgeändert werden , daß eine Ge¬
bühr von 20 Pfennig für Warenproben von
250 bis 500 Gramm erhoben wird , wobei die
Unteischsidung , ob cS sich um HandelSwert
oder Muster handelt , in Wegfall kommt .

München , 7 . Aug Der Wiener Kammer¬
sänger Slezakist infol,e d : r Aufregrng und der
Anstrengung bim Boot - unglück erkrankt .
In dem Boote befand sich gleichfalls der In¬
tendant Bol kn er aus Frankfurt a . M . Der
ertrunkene Säng - r Sturmselb muß durch
einen Herzlchlag getötet oder im Boor davon
betroffen wordsn sein , dsnn er sark , obwohl
er sch vimmen kennte , sofort unter .

* München , 8 . Aug . Bon den 48000
für Bayern bestimmten Losen der
preußisch - süddeutschen Klassenlotterie
werden zurzeit n cht einmal d ;e Hälfte gespielt .

vekrrreichifck»* Ms «archie.
* Preßburg , 8 Aug . Frau Hofrichter ,

die Gattin des wegen Gfftmo ds verurteilten
ehemaligen Oberleutnants , hat sich von einer
ungarischen Familie adoptieren lassen , an¬
geblich , um ein ; neue Ehe eingehen zu können .

* Innsbruck , 7 . Aug . Heute morgen
1 Uhr 15 Min . wurde hier ein kräftiges
Erdbeben verspürt .

Frankreich
Paris , 7 . Aug . Der Senat hat das

Gesetz über die dreijährige Dienstzeit mit 254
gegen 37 Stimmen angenommen . Bor der
Annahme des letzten Artikels des Gesetzes
verlas der Präsident der Heeres¬
kommission ein ; Elktärung , in der er den
Senat bat , das G - s tz unv . rändert , wie die
Kammer , anzunehmen , deutete aber an , daß
— in Ueberemstimmung mit der Regierung
— in kürzester Zeit Abänderungen
gemacht werden dürsten . Man dürse aber
nicht einen Tag zöz rn , Frank ech die not¬
wendige militärische Verfassung zu geben .

Der Friede auf dem Balkan.
* Bukarest , 8 Aug Die Friedens¬

konferenz hat gestern nachmittag ih e zweite

nicht , wenn er 'S noch könnte , und ich weiß ,
daß er zufrieden gegangen ist , wril er das
S . irig : fröhlich und restlcS genossen hat Sie
aber haben wir lieb wie eine Tochter .

" Ec
räusperte sich , um seine Bewegung zu mar¬
kieren , und wiederholte dann nachdrücklich :
„ Jawohl , wie eine Tochter — "

Martha sah dem Rittmeister fest in die
Augen und ihre Stimme zitterte in verhaltener
Bewegung , als st ; dankte .

„ ES ist der erste wirkliche Trost , daß ich
S e sehen darf Alle dir Leute , die ich heute
sehen mußte , haben mich bis zur Unerträg¬
lichkeit mit ihrer Teilnahme gefoltert . Wollen
Sie mir eine Liebe tun , dann bleiben Sie noch
und schenken Sie mir den Abend — ja ? "

Dann endlich kam Ulrich an dis Reihe .
„Martha — " Er verbesserte sich schnell :

„Gnädiges Fräulein — "
Seine Verlegenheit gab ihr sofort alle

Sicherheit wieder .
„ Herr Doktor — sind wir einander so

fremd geworden ? So lange ich denken kann ,
waren wir gute Freunde , und ich habe mir ,
wenn ich an Sie dachte , immer erlaubt ,
weniger förmlich zu sein , als Sie er nun sind .
Der Doktor Wannvff war für mich etwas ganz
Unpersönliches , ich Habs immer nur den Ulrich
aus unserer Jugendzeit im Sinn gehabt , wenn
ich an Sie dachte — ! "

„Und Sie haben an mich gedacht ? "

Sie vermied die Antwort und lächelte iha
schalkhaft an : „ Soll das heißen , daß Sie aa
mich nie gedacht haben ? "

„Grwiß nicht, " stammelte er . und dabei
starrte er sie beinahe unschicklich an .

„ Ist aber auch wahr, " sagte der Rittmeister
schnell „ Wo ihr doch mit - inander ausgewachsen
seid und das Du immer selbstverständlich war !
Einen Bruder oder einrn guten Freund zum
mindesten kann unsere Martha schon gebrauchen ,
scheint mir , und eS ist doch kein Kunststück , über
dis paar Entwicklungsjahre zurückzugreifen .
Kinderfreundschaft — Lebens freundschaft -
das ist nur so eine Redensart , die das Leben
freilich oft genug bestätigt hat . Aber ich meine
doch, daß ihr 's beim Du ruhig lassen könntet .

"

Martha sah Ulrich ruhig und erwartungs¬
voll an , und Ulrich mußte wohl etwas sagen .

„ Wenn ich darf — ? "
Sie gab ihm ruhig die Hand .
„Wenn wir einander die alten geblieben

sind — warum denn nicht ? "

Ulrich griff nach der Hand und hielt sir fest .
„ Ich glaube — " sagte er schnell .
Einen Augenblick standen st ; sich so gegen¬

über , dann zog Martha ihre Hand zurück .
„Verzeihung, " sagte sie , „daß ich Sie hier

draußen stehen lasse . Wir wollen doch hinein¬
gehen .

"

(Fortsetzung folgt .)



Sitzung akgehallen . Tis gritchischen und
hulgar,scheu Delegierten gaben die schrifil che
Erklärung ab , daß sie in Belass der Grenz -
fragen vollkommen einig seien Tie gleiche
Erklärung wurde ron den serbischen und bul -
ganschen Bevollmächtigten abgepeben . Die
nächste Sitzung der Konferenz findet heute
nachmittag 4 Uhr statt .

Bukarest , 7 . Aug Mit dem heutigen
Tage ist die Demobilisation der ru¬
mänischen Armee angeordnet worden .

Wien , 7 . Aug . Die Blätter begrüßen d ?n
Abschluß des Bukarest er Friedens als
ein Ereignis von außervrdentl ch :r Tragweite ,
wobei sie die Bemühungen Rumäniens um

das Zustandekommen des Friedens he vor¬
heben . Den Bukarest r Abmachungen werde
hoffentlich bald im Interesse der Kultur urd
der Menschlich ! it ein dauernder Frieden folgen .

Konstantinopel . 7 . Aug . Die Bot¬
schafter der sechs Mächte besuchten heute
mittag d n Großw sir einzeln und überreichten
eine Verbalnote bezüglich der Frage von
Adrian opel , in der die Türkei ausgefordert
wird , denVertrag vonLondon zu beuchten .

* Belgrad , 8 Aug Rach den amtlichen
AuSw - Hen ist die Choleraepidemie nun¬
mehr auch in den Militärspitälern im Ab¬
nehmer ; begriffen , insbesondere haben sich die
Fälle mit tödlichem AuSgang verringert

Zurzeit befinden sich in d ' n B . lgradcr Rsi
' erve -

sp ' tälern nur 42 Cholerakcanke ._
Naturtheater Oetigheinr .

Durlach , 7 Aug . Au ! verkauftes Hank ,
reichliche Beifallsstürme für das vorzüsiche
Sp .el , das ist die Signatur für das gestrige
überaus darkbar aufgnrommene Mittwochs -
Spiel . Auch eine größere Anzahl Diet -
lin ger Thearergäste habin gestern das Oetig -
heimer Spiel mit ihrem Besuch ; beehrt . Für
nächst - n Sonntag sind im hiesigen Vorverkauf
nur noch wenige Sperrsitzbillete vor¬
handen . Für Freitag den 15 und Sonntag
den 17 August sind noch recht gute Brll . te
rorhandsn .

Liebere mV
«

xexen !

xoväbrt <lks vsltdsrübmte Uittek

^ . cirsrlou ^
50 >i. 1 5!b. Allein eekt in äer

Läler - IlroAsrie Lug . Peter , llauptstr . 16.
8n OiiginLipreisen in äer

Aülsr -vrogssrls ^ .n§ . ^ sbsr .

Friiiiltill SOI.!. . Zameoschnei -erill
Karlsruher Allee 9 IH.

Von morgen ( samstags ab ist
junges frisches Pferdefleisch , so-
« w frische Wurst zu haben

A . Lugdoker
Ämalienstraße 23

Tasches -, Wimki -, Weckeruhren
empfiehlt billigst

ätloli Sohster , Hairptstr . 26

MlkMWWM
ind morgen Samstag und Diens -
ag auf dem Wochenmarkt um
>ill gra Preis zu haben .
Frall GMskhM, WilhelMatze 1 !,

Telephonanschluß 101 .
kräftiger , schöner Bart !
Ter Stolz eines jeden Mannes
wird erreicht durch Bernhardt ' s

singl . ösrtvvuelis
ü kllss Lio . 2 . Zu haben in der
Ä- ler -Drogerie Äug . j >eter

Schöner Hafer ,
V» Morgen im Strähler , zu ver¬
kaufen Mnhlstrahe 16 .

L Aetker Hafer
zu verkaufen Zu erfragen in Aue .
Waldhornstraße 74 oder bei Albert

L IV , Viertel aus der
Reuth , zu verkaufen

Kronenstraße 22 , Hinterhaus.

Schöner Käfer,
ÄV, Viertel , zu verkaufen

Psinzstratze 35 , 1 St l
Eme 2 Zimmer - Wohnung in

Durlach , Lindenstraße , und eine
2 Zimmer - Wohnung in Aue ,
Kaiserstraße , nächst Durlach , auf
1 . Oktober zu vermieten .

Marlin Berggötz , Aue ,
Kaiserstr . 22

Werderftr . 16 , 2 . Stock , ist
eine 4 - Zimmer - Wohnung , Bade¬
zimmer , Mansarde und Speicher
auf 1 . Oktober zu vermieten
Näheres daselbst 4 . Stock .

„ Ich mußte mich vor 2 Jahren am Hals
wegen einer

anschwcllung operieren lassen . Die Wunde
ist längst vernartt , trotzdem waren die
Drüsen im Januar wieder stark äuge
schwollen . Auf ärztl . Rat trank ich Alt -
buchhorster Marksprudel Stark¬
quelle ( Jod Eisen- Mangaii Kochsalzquelle ) .
Ter Erfolg war überrasche d . Schon nach
6 FI . waren die Drüsen zu meiner größten
Freude völlig zurückgeganqen. Ich werde
den Marksprudel immer tiinken . er schmeckt

i prachtvoll , wirkt appetitanregend , verdou-
°

ungfördernd und blutverbessernd und be¬
kommt mir viel besser als Lebertran , den
ich früher trank . H. G ^ Aerztl warm empf.
Fl . 65 Pf . bei Aug . Peter , Adler
Drogerie , Hauptstraße Ul

sämtliche

kaufen Sie in nur absolut
erslklsssiM Lmrlitlit

so lillig wie bei jeder Kon¬
kurrenz bei

2sks,r storWÜo
Koffirferant

Hauptstr . 10 . Telephon 37.
NL . Bestellungen werden

prompt zugesandt .

Sauv . Vetc mit Federveil i5 ^ l ,
großer Küchenschrar k >0 Wasch¬
tisch 6 Ooaltisch , Nach ' kästchen,
Sofa , Diwan , 2schläf . Belt sehr
billig zu verkaufen Karlsruhe .
Ludwig -Wilbelmstr 18 , Htb . vart .

Mim SWeimWslli
(keine Notschlachturg ) , per Pfund
90 -H , wird morgen ( samstag )
früh von 7 Uhr ab au gehauen .
Heute abend Leöer - und Hrieöen -
würke bei

Jakob « ossert . Mittelstr . 13 .
_ Hrünwettersbach _

(«mericder Me !
vukgslskiek , Ltilskstk . 11 .

Kindcrl . Leute suchen2 -Zimmer -
Wohnung auf 1 Oktober . Offerten
mit Preisangabe unter Nr 257 an
die Expedition dieses Blattes

Umstände halber ist eine schone
2 - Zimmer - Wohuung auf 1 Okt .
zu vermieten Näheres

Aehntstratze 7 » , 2 St

„ Ich litt seit 3 Jahren an gelblichem
Ausschlag mit furchtbarem

Hautjucken .
Durch ein ha !besZtückL » «;k « r ' 8
Ntxli - iuul - 8 « jt « habe ich das Uebel
völlig beseitigt. H. S ., Poliz . - Serg .

" ä St .
50 Pf . ( lösstg ) u. 1 .50 M . (3Wg , stärkste
Form ). Dazu -eixtrootiO « » »« ( L 10
u . 75 Pf . ) bei Aug Neter , Adler -
Drogerie , Hauptstraße 16.

Allgemeiner Oeutsclier
Versiekerungs -V erein s . 8 . 1

Ltnttgsirt .

Huktpklielit -
!HllKtI1 - Ia6dOH8 .

(Vor8lo1ioinniA

L »xit »l»vl»r - 1913 : 9LUM. U»I-K,
U»UrssxrLmi » 1913 : 3411iU. Nsric .

sooooa
kro»x»Ilt«a . Lirviuiil I» »t«»1i«t ämcd I
loset Xristen , llauptaZent ,
0url,ck , vsviä pre >, Murer, !
ZSIlingsn , Lus -sv XslI>Lr,I,g.nä-
virt , iz/Hle- ki ngen , Lugust !
lvIUNer , Oastvirt , iAiltersingen, !
Xsrl Nöebsle , 8tras »en >vgit, !
6rUn« etts ' sb» cb, lskod Xles , I
1-anämrt , l-angsniteinbaek

Gin Aröclter
kann Wohn una erhalten
_ Jäaerstraste 6 .

Ei « uninijiilicrles Zimmer
ist zu vermieten . Zu erfragen

Hauptstraße 4V.

auf städtischen und ländlichen
Besitz an

I . und II . Stelle
werden fachmänn sch u diskret
jederzeit — ohne K . sten —
angelegt u . bitiet um gefl Zu¬
weisung sreiwerdender Gelder .

Bankkommissions - und Hypo -
! thekengeschäst , Karlsruhe ,
Hirschstr . 43 , Telephon 2117

Wegzugshalber ist eme schöne
4 - Zintmerwohnung mit Glas¬
abschluß , Gas und allem Zubehör
sofort oder auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres

Zehutstraße 6 , Laden

ZZ « « t « r ul FZeiit » !

ÄLLKroiLkvrAsr

rsönlisilkunlie
Ii » rl 8r « I»v , Htrr « ii 8lr IS .

^ .werikL .

vs .Lv SsrK 'lLa.LLssiL , Hauptstraße 1
empsiehlt seine schon « Lokalitäten . — Eigene Uonditorei .
Täglich frisches Kebäck , Kaffee , Gee , Schokokade etc .

- Pension , Zimmer von 2 .50 an .

» r6Uringi««;>i»z -
lecMIItW IlMIM

^ u . küektroteekllilr. adt «u.
I k Inki «'n1'?uis,rveIuiliL. u .lVsrlLMeistsr

! lliv. Vvok. Sekmiitt

I . Lmlachn Schwimm-
verein I9ÜK .

Mitglied des Deutschen Schwimm -
Verbandes .

Sonntag den 16 . d . M .
Ausffug

nach Baden , Gerolsauer Fälle , Ba¬
dener Höhe , Forbach . Abfahrt
5,22 Uhr von hier Mnndvorrat
für den gan - ea Tag milnehmen .

Zahlreiche Beteiligung erwartet
_ Der Vorstand .

Eine schöne 2 Zunmerwohnung
mit Mansarde ist an eine kleine
ruhige Farn lie auf I . Oktober zu
vermieten Wilhelmstraße 7 im
Hinterhaus , parterre . Näheres im
Laden .

Iwei Mötiler
können Aost un - Logis erhalten
_ Lammstr. 25 , Part

Ei» blaves. flkiMeS MäScheu
bei gurem Lohn zu kleiner Familie
gesucht Zu ersr .. in der Exped d Bl .

MBL .

Zur Bereitung eines guten _

empfehlen wir folgende

MottjWiüiM
Klochinger

Breisgauer

Wofiänsah
Hrinens

Wostextrakl
Etters

Irucytsaft
Most - Corillthen

Zentner 28 . —



SMkklli - ll.UlMlMk-
VMill NklM ö. v.
Zu dem am Sonntag den

19 . Angust 1913 , nachmittags
2 Uhr , im Gasthaus zur Linde in
Forchheim stattfindenden

< Mr» « tSAs
des Gaues Mittelbad n der Ge¬
werbe - und Handwerkervereini -
gungen laden wir unsere Mitglieder
hierdu ch sreundlichst ein.

Der Borstand

Sonntag de» 19 . August
findet bei günstiger Witterung ein

nach Bühl Obertal -Gertelbach - Neu
weier statt

Abfahrt 5,22 Uhr . Mundvorrat
für den ganzen Tag mitnchmen

Hierzu ladet aech die passiven
Mitglieder sangeSsreundlichst ein
und wünscht zahlreiche Beteiligung

P. s. hmöWlhie
u.

Samstag den S
Angnst, abends V- 9
Uhr , im Pflug :
Monatsversammlung

mit Vortrag . Der Vorstand .
Sonntag den 10 . August , nach

mittags 2 Ubr : -
PMMtt AvSslug.

Zusammenkunft beim Hauptein¬
gar g am Schlosgarten .

Um 5 Uhr findet in der Blume
Bortrag von Herrn Müller -
Pforzheim über Heilpflanzen statt ,
wozu wie unsere werten Mit¬
glieder mit Familienangehörigen ,
wwis Freunde der Pflanzenkunde
lhöflichst einladen ._ D - O

SWabenveretn Eiuttachi
Lurlach .

Am Samstag den 9 . d M ,
abends 0 Uhr , findet

autzeroidenllilhe RrüttlilmsaniniliW
im L kal (G imbrinus ) statt . Wegen
wichtiger Tagesordnung ist voll¬
zähliges Erscheinen erwünscht.

Der Vorstand .

FüMMllb „ Germaim -
1SV2 TnrlaL 8 . 8 .

Samstag den 9. August ,
abends V- 9 Uhr

Mittzttederversammirrng
im Clubhaus .

Tagesordnung :
Nekrutenabschiedsfeier.
Verschiedenes.

Um zahlreiches Erscheinen bittet
D« r Vorstand .

Sonntag den 19 . August ,
nachmittags 3 bezw 5 Uhr :

II und Ul Mannsch . — Phönix
III . und IV . Mannsch . Karlsruhe

Gesellschaft zmmeruisiig
Morgen Samstag abend 8 Uhr

findet eine anßerordenttiche Henr
rakuersammkung statt , wozu sämt¬
liche Mitglieder sreundlichst e in¬
ladet Der Vorstand .

Ioüs 8 - Knröigö .
Z-lei » ^ elieZtsr dritte , unser liefier 8 »iiu ,

Urucier und Leliwie ^ ersoim

vists .-litZ . Larl Lodlsr
wurde uns iieute uueiiuiittuA iVr Olir uaeli
Irur ^er seligerer Xruu ^ lreit iin Hier von 32
ssalireu äureli deu Ood entrissen .

In tiefster Trauer :
Orrru HoLilsr - , Ael >. konnnel

Oruu "nrlis Witwe .
Durlneli , 7 . ^ruKust 1913 .
Oie OeuerUestnttunA tiudet statt am 8arns -

tuA- deu 9 . ^ nAnst , naelunittnAs 2Vs Ofir , iin
Xrernatorinnr ^ in lOrrlsruiie .

XonäoIenLliesuelie daulrend alr ^ elefint .

I
» «H !

Spielaöleilung .
Am kommenden Sonntag d« ir

19 d. Mts . findet ein
! Ganzausflirg
mach Rintheim (Gasthaus zur
Krone ) statt .

Daselbst findet auch ein Foust -
ballwettspiel mit Turnverein Rint¬
heim statt .

Zusammenkunft 2 Uhr im Lokal .
Vollzähliges Erscheinen erwartet

Der Spielführer .

Turnerbund Durlach e.V.
Unsere werten Mitglieder mit Familienangehörigen werden zu

dem Sonntag den 19 d . MtS . stattfindenden

Tanzausflug
nach Reichenbach ( Gasthaus zur Krone ) mit dir Bitte um recht
zahlreiche B teiligunq hi rmit turnsceundlichst eingeladen .

Abmarsch durch den Bergwald Präzis V« 2 Uhr vom Schloß
garten aus ; für Nachzüfler Abfahrt mit der A btalbahn 2,14 Uhr in
Karlsruhe . Der Vorstand .

llotel kslübekei' link lluilsok.
Sonnt !s .§ Ldsnä von 7 Vür ab

Lünisllvr LovLvrl
( Illsvisr , Violine unä voilo ) .

Ls lallst ei ^sbenst ein U . I' oi ' i» .
Lstn L !srauksob1a § !

Junges Hammelfleisch
empfiehlt

Lok , Metzgerei u . Wurstlerei,
Ecke Aronen - und Spitalstrahe .

8eseWlist „zrohsim"
Imlaih lllll .

Heute ( Freitag ) abend V-9
Uhr findet im Lokal

Wonal sver sarnrnlurrg
statt Zahlreiches Erscheinen wünscht

Vons8si,a .
Sonntag de« 10. Angnst findet

von 5 Uhr ab auf dem Schiößle
Hanzunterhattung

statt , wozu die werten Mitglieder
mit ihren Angehörigen freundlich,
eingeloden sind_ D . O .

KeseHsedatt Lorussia .
Samstag den 9. d Mts .,

abends 9 Uhr , findet im Lokal
Monatsver scrmmlurrg

statt Wegen wichtig! r Tagesord¬
nung ist vollzähliges Erscheinen
erwünscht. Der Borstand .

Evangelischer Gottesdienst
Sonntag den 10 . August 1913

In Durlach :
Vorm SV - Uhr : Hr . StadtvikarSütterliu .
Voim . V,I I Uhr : Christenlehre : Derselbe .
Nackm 2 Uhr : Hr . Stadtpfr . Wolfhard .

In Aue :
Vorm . V-SUHr : Hr . Stadlpfc . Wolfhard .
AbendsSUHr : Hr . Stadlvikar Sülterlin .

sin Wolfartsweier , vorm . 10 nvr
Herr Stadtpfr . Wolfhard (Christenlehre ).

Bereinshans .
Sonntagschi . le.
Miistonsvortrag .
Bibelstunde für Frauen
und Jim , fronen .
Blaukreuzstunde .
Bibelstunde für Männer -
und Jünglinge .
Bibel - u . Gebetstund «.
Sonntagschnlvorbereitg .
Singstunde , gem Chor ).
Turnen .

Evang .
Sonntag 11 Uhr

Montag 8V « ,

8V . .
Dienstag 8 ' /. .

Mittwoch 8V « „
Freitag 8 .

.. 8'/. „
Samstag 8 '/ , .

As NUSS sLstsisüss IsiUssArr
ist eingetroffen und empfehle schöne

LülläölHke , 8Mm 1ii . Ws , LLsserollkn
( dieselben wecken auf Wunsch auch eingebunden ) .

Gleichzeitig mache ich auf mein ? beliebten prak ischen
LiWLMLM mit Lösekmm « ss -

zu Bohnen , Kraut und Gurken aufmerksam
!- . 81rauL , 8yküirIße86dLftk. 8teiiizii1 v . fonvLrell

Pfinzftraste 58 .
WS - Sonntags gefchloss - n

L>amll !che Reparaturen aller Arten
8mW »Mii Jezimsl- ii. Hiiillmmligui
werden uitsr Garantie prompt u billigst ausgeführt ; auch
besorge auswärtigen Kunden die Eichung von Gewichten rr.

Teleph. 30 EIspSt '
Ax Teleph. 30

mechanische Werkftätte . Pfinzstrafle 74 , Nähe Bahnhof .. . Gegründet 1887 . :—

AvisdknsEap eüe .
Sonntag SV - Uhr : Predigt Pred . C . Kopp .

. 11 . Sonntagsschule .

. 3 . Jnngfrauenverein .
, 8 , Predigt Pred . C . Kopp .

Montag 8 V« „ Sing Übung.
Donnerstag 8V » . Gebetsversammlung .
Freitag 8V « „ Jünglingsverein .

JmmanuelSkapelle Wolfartsweier .
Sonntag 12V - Uhr : Sonntagsschule .

„ 2V - „ Predigt Pr . C . Kopp .
Mittwoch 8V - . Gebetsversammlung .

Ren -Apostolische Gemeinde .
(Pfinzstratze 74)

Sonntag vorm . SV« Uhr : Predigt .
. nachm . 3 . .

Mittwoch abend 8V « . _ _̂
Stadt Durlach .

SLandesöuchs-Auszüge.
Geboren :

2 . Aug : Wilhelms Kälbchen , Vat Wil¬
helm Antz, Kutscher.

4 . „ Kurt Albert . Vat . Ernst Roberl
Kurz , Wirt .
Gestorben r

4 . Aug . : Katharina geb . Kiefer , Witn «
! des Taglöhners Jakob Kunp
! _ mann , 76V , Jahre alt .

Mofferwärme im KchwimmSod 17 Sr . 0 .

j ÄMSfiStliche Wittermg m 9. A«g
, Zeitweise heiter , lokale Gewitter ,

mäßig warm .
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